
Regeln	zum	Dehnungs-h
	

Wörter,	bei	denen	ein	Vokal	lang	gesprochen	wird,	werden	oft	mit
einem	h	nach	dem	Vokal	geschrieben.	
Ein	Dehnungs-h	kommt	nur	vor	den	Konsonanten	l,	m,	n	und	r	vor.

vor	l:	 fehlen,	fühlen,	kühl,	die	Höhle,	die	Mühle
vor	m: nehmen,	lahm
vor	n: dehnen,	belohnen,	das	Huhn,	die	Fahne
vor	r: fahren,	führen,	bohren,	mehr,	während

Ausnahmen:	Draht,	Naht,	Fehde

Das	Dehnungs-h	kann	man	nicht	hören!	Allerdings	kann	man	es
hörbar	machen.	Dazu	muss	da	Wort	verlängert	(Mehrzahl,	Grundform,
Personalform)	und	in	Silben	gesprochen	werden.	
	

Die	Kuh	→	die	Kü-he du	siehst	→	se-hen roh	→	ro-he	Ei

Regeln	zum	silbentrennenden	h
	

1. Wenn	in	zwei	Silben	zwei	Vokale	(a,	e,	i,	o,	u)	aufeinander
treffen,	dann	setzt	man	meistens	ein	h	dazwischen.	
Beispiel:	drehen	>	dre	-	h	-	en	

2. Das	silbentrennende	h	steht	am	Anfang	der	zweiten	Silbe.	
Beispiel:	drehen	>	dre	-	hen

3. Dieses	h	kann	man	beim	deutlichen	Sprechen	in	Silben	hören.

4. Das	silbentrennende	h	bleibt	in	der	Regel	in	allen	verwandten
Wörtern	erhalten.	

Beispiel:	Kühe	→	Kuhstall


